
Informationen zur 
Gymnasialen Oberstufe

für Jahrgang 11



Ziele der gymnasialen Oberstufe

• Die Schülerinnen und Schüler sollen
• eine breite und vertiefte Allgemeinbildung erreichen

• wichtige inhaltliche und methodische Voraussetzungen für die allgemeine 
Studierfähigkeit erwerben

• ihren Bildungsweg auch berufsbezogen fortsetzen können (Ausbildung statt 
Universität)

→ Stärkung des selbständigen Lernens und wissenschaftspropädeutisches Arbeiten 
mit individueller Schwerpunktbildung



Nachweis bestimmter 
Leistungen in den 
vier Schulhalbjahren
der Qualifikationsphase

und

Nachweis bestimmter 
Leistungen in der 
Abiturprüfung

Abgeschlossene 
Berufsausbildung

Abschlüsse und 
Berechtigungen

Nachweis bestimmter Leistungen
in zwei aufeinander folgenden
Schulhalbjahren der Qualifikationsphase

oder
Einjährig: berufsbe-
zogenes Praktikum

oder
Einjährig: 
Freiwilligendienst, 
freiwilliger Wehrdienst



Verweildauer
Einführungsphase: 1 Jahr 

Qualifikationsphase: 2 Jahre

Überschreitung der Regelzeit maximal ein Jahr

1. Wiederholung bei Nichtversetzung am Ende der E-Phase

2. Rücktritt nach dem 1. Kurshalbjahr

4. Rücktritt nach dem 3. Kurshalbjahr

3. Rücktritt nach dem 2. Kurshalbjahr

5.  Rücktritt statt Meldung zur Abiturprüfung oder
 Nichtzulassung zur Prüfung oder
 Wiederholung nach Nichtbestehen der Abiturprüfung

11.1 11.2

Einführungsphase

1 Nichtversetzung

12.1 12.2 13.1 13.2

Qualifikationsphase

2 Rücktritt

3 Rücktritt

4 Rücktritt

5 Rücktritt statt Meldung

5 Nichtzulassung

5 Wiederholung

bei Wiederholung der 

E-Phase nicht möglich

zusätzlich möglich



Versetzung in die Qualifikationsphase

1 Ausgleichsfach mit mindestens 
10 Punkten

oder
2 Ausgleichsfächer mit 08 oder 09 

Punkten

2 Ausgleichsfächer
 mindestens jeweils Durchschnitt  

des Fachs 05 Punkte

in einem Fach
01, 02, 03 oder 

04 Punkte

in zwei Fächern
01, 02, 03 oder 

04 Punkte

in einem Fach

00 Punkte
in allen (Wahl-) 
Pflichtfächern

mindestens 
05 Punkte in allen anderen Fächern mindestens 5 Punkte

Versetzung

Konferenzentscheidung im Einzelfall

Nichtversetzung

möglicher Ausgleich

Kann eine erfolgreiche Mitarbeit in 
der Qualifikationsphase erwartet 
werden?



Aufbau der Qualifikationsphase
12.1 12.2 13.1 13.2

Qualifikationsphase



Unterricht in

Kernfächern
Schwerpunktfächern
Ergänzungsfächern

Wahlfächern
Seminarfach



Erwerb einer Gesamtqualifikation
durch Leistungen in der Qualifikationsphase

und in der Abiturprüfung

V
er
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tz

u
n

g

Angebot von 
Schwerpunkten

Thematisch bestimmte 
Halbjahresabschnitte

Abiturprüfung 
(Zentralabitur)



Aufgabenfelder

sprachlich-
literarisch-

künstlerischA gesellschafts-
wissenschaftlichB

Mathematisch-
naturwissensch.-

technischC
Deutsch

Englisch

Kunst
Musik

Politik-Wirtschaft
Geschichte

Erdkunde

Werte und Normen 
Religion

Mathematik

Physik
Chemie
Biologie

Informatik

Sport

Französisch

Spanisch
Russisch

Latein

Seminarfach



Fächerarten in der Qualifikationsphase

Kernfächer
Deutsch, Fremdsprache, Mathematik

(3 bzw. 5 Wo.-Std.)

2 Schwerpunktfächer
Je nach gewähltem Schwerpunkt

(5 Wo.-Std.)

Ergänzungs- und Wahlfächer
Weitere Pflicht- und Wahlfächer

(3 bzw. 5 Wo.-Std., Sport 2 Wo.-Std.)

Seminarfach
Es wird eine Facharbeit geschrieben

(2 Wo.-Std.)



Leistungsbewertung Q-Phase
Zusammenfassende

Bewertung
„sehr gut“ bis „ungenügend“

Umsetzung der

Noten
in 

Notenpunkte

+ 1 - + 2 - + 3 - + 4 - + 5 - 6

15 14 13 12 11 10 09 08 07 06 05 04 03 02 01 00

➢ Klausuren, Facharbeit, 
Sprechprüfung

➢ Unterrichtsleistung

▪ Mündliche Beiträge:
Unterrichtsgespräch, Referate, …

▪ Schriftliche Beiträge:
Tests, Protokolle, Berichte, …

▪ Praktische, experimentelle, 
gestalterische Leistungen



Belegungsverpflichtungen

Vorgeschriebene 
Anzahl von 

Halbjahren in den 
verbindlichen 

Fächern

Durchgehender          
Unterricht mindestens

 in den fünf 
Prüfungsfächern

Von themengleichen Halbjahren kann nur eines auf die Belegungsverpflichtung angerechnet 
werden.

Mit 00 Punkten können Belegungsverpflichtungen nicht erfüllt werden → Restart!

Insgesamt dürfen maximal sieben (7) Kurse unter 05 NP abgeschlossen werden, 
davon maximal drei in den eA-Fächern.

Durchschnittlich

32 Wochenstunden

 darunter drei Prüfungsfächer
auf erhöhtem
Anforderungsniveau



Sprachliches Profil (Variante A1)

A1

https://meinhoelty.de/iserv/file/-/Files/Oberstufe/11/Struktur-GymOS-A1%28Deu-FS%29.pdf?show=true


Sprachliches Profil (Variante A2)

A2

https://meinhoelty.de/iserv/file/-/Files/Oberstufe/11/Struktur-GymOS-A2%28FS-FS%29.pdf?show=true


Geisteswissenschaftliches Profil

B

https://meinhoelty.de/iserv/file/-/Files/Oberstufe/11/Struktur-GymOS-B.pdf?show=true


Naturwissenschaftliches Profil (Variante C1)

C1

https://meinhoelty.de/iserv/file/-/Files/Oberstufe/11/Struktur-GymOS-C1%28Ma-NaWi%29.pdf?show=true
https://meinhoelty.de/iserv/file/-/Files/Oberstufe/11/Struktur-GymOS-C1%28Ma-NaWi%29.pdf?show=true


Naturwissenschaftliches Profil (Variante C2)

C2

https://meinhoelty.de/iserv/file/-/Files/Oberstufe/11/Struktur-GymOS-C2%28NaWi-NaWi%29.pdf?show=true


Beispielbelegungen
Fach Q1-1 Q1-2 Q2-1 Q2-2

P1: Deu 5 5 5 5

P2: Frz 5 5 5 5

P3: Ge 5 5 5 5

P4: Bio 3 3 3 3

P5: Ma 3 3 3 3

Engl 3 3 3 3

PoWi 3 3

Ku/Mu 3 3

Rel. / WuN 3 3

Seminarfach 2 2 2

Sport 2 2 2 2

Summe 34 34 31 29



Beispielbelegungen
Fach Q1-1 Q1-2 Q2-1 Q2-2

P1: GE 5 5 5 5

P2: Deu 5 5 5 5

P3: PoWi 5 5 5 5

P4: Bio 3 3 3 3

P5: Engl 3 3 3 3

Ma 3 3 3 3

Frz/Ch 3 3

Ku/Mu 3 3

Rel. / WuN 3 3

Seminarfach 2 2 2

Sport 2 2 2 2

Summe 34 34 31 29



Beispielbelegungen
Fach Q1-1 Q1-2 Q2-1 Q2-2

P1: Ma 5 5 5 5

P2: Ch 5 5 5 5

P3: Deu 5 5 5 5

P4: Engl 3 3 3 3

P5: Ge 3 3 3 3

Rel / WuN 3 3

Bio / Ph 3 3 3 3

Ku/Mu 3 3

PoWi 3 3

Seminarfach 2 2 2

Sport 2 2 2 2

Summe 34 34 31 29



Beispielleistenplan



Gesamtqualifikation („Abi-Schnitt“)

Ergebnisse des Q-Phase:
Insgesamt 32 bis 36 Halbjahresergebnisse: (max. 600 NP)

- die 8 Halbjahresergebnisse von P1 und P2 in zweifacher Wertung
- 24 bis 28 Halbjahresergebnisse,  darunter die 12 Halbjahresergebnisse von     
P3, P4 und P5 in einfacher Wertung

(darunter mit weniger als 05 Punkten:
bei 32, 33, 34 Ergebnissen höchstens 6 Wertungen
bei 35 und 36 Ergebnissen höchstens 7 Wertungen)

dabei insgesamt jeweils höchstens 3 Wertungen unter 05 Punkten 
bei P1, P2 und P3 

Abiturprüfungsergebnisse (max. 300 Pkt.)
- die Prüfungsergebnisse in den 5 Prüfungsfächern in vierfacher Wertung
- 3 Prüfungsfächer mit jeweils mindestens 20 Punkten 
(statt P4 besondere Lernleistung möglich)

Block I

Block II



Einbringungsverpflichtung
Sprachlicher Schwerpunkt Geisteswissenschaftlicher 

Schwerpunkt
Mathematisch-
Naturwissenschaftlicher 
Schwerpunkt

4 Sem. Deu 4 Sem. Deu 4 Sem. Deu

4 Sem. FS 4 Sem. FS 4 Sem. FS

4 Sem. FS 2 Sem. FS oder NaWi 4 Sem. Ma

2 Sem. Ku/Mu (4 bei P-Fach) 2 Sem. Ku/Mu (4 bei P-Fach) 4 Sem. NaWi

mind. 2 Sem. Ge (4 bei P-Fach) 4 Sem. Ge 4 Sem. Nawi

mind. 2 Sem. PoWi (4 bei P-Fach) 4 Sem. PoWi od. EK 2 Sem. Ku/Mu (4 bei P-Fach)

4 Sem. NaWi 4 Sem. NaWi mind. 2 Sem. Ge (4 bei P-Fach)

4 Sem. Ma 4 Sem. Ma mind. 2 Sem. PoWi (4 bei P-Fach)

2 Sem. Seminarfach (12.2 + 1) 2 Sem. Seminarfach (12.2 +1) 2 Sem. Seminarfach (12.2 + 1)

2 Sem. WuN / Rel. (4 bei P-Fach) 2 Sem. WuN / Rel. (4 bei P-Fach) 2 Sem. WuN / Rel. (4 bei P-Fach)

+2 +-0 +2



To-Do

• Fachlehrkräfte befragen – individuelle Eignung

• Inhalte recherchieren (Link) 

• Eigene Schwächen oder Stärken benennen

• Berufliche Ziele festlegen

• Gespräch mit Eltern, Mitschülern und Bekannten

• System verstehen 

• Planungsbogen (Link) ausfüllen 

• Probewahl im März

https://bildungsportal-niedersachsen.de/allgemeinbildung/zentrale-arbeiten/zentralabitur/zentralabitur/2027
https://meinhoelty.de/iserv/file/-/Groups/Jahrgang 11/Oberstufe-Orga/Q-Phase/Abitur_2027__Informationen_Q-Phase.pdf?show=true


Fragen?

• Termin per E-Mail vereinbaren


